
PartCITYpation – Stadt.teil.nehmen
Gesprächsrunden im Rahmen des Projekts 
DER 6TE SINN

An 4 Abenden werden anhand einzelner Projekte 
ausgewählte Themenkomplexe zwischen Projekt-
vertreterInnen und anderen Fachleuten unterschied-
licher Disziplinen behandelt. 
DER 6TE SINN forciert Zugang zur politischen Mitbe-
stimmung,  zur autonomen Lebensgestaltung – und 
besonders die hierfür notwendige Kommunikation 
in und mit der Öffentlichkeit. Ausgehend von den 
Projektthemen Austausch – Vernetzung – Partizi-
pation bewegt sich auch der diskursive Teil: Ziel ist 
eine enge Verschränkung von praktischer Produktion 
und theoretischer Begleitung, wobei die konkreten 
Projekte und Initiativen im Vordergrund bleiben. 

Part 1: 16. 9: Kultur + Politik = Kulturpolitik?
Welche  kulturpolitische Bedürfnisse, auch Erneu-
erungen, zeigt das Projekt auf?  Wie viel Selbstbe-
stimmung lässt (Partei-) Politik zu? Wechselwirkung 
Kulturschaffende – PolitikerInnen: Kooperationen, 
Abhängigkeiten und Aufträge?
mit VertreterInnen der Projektinitiativen, den Mit-
gliedern der Mariahilfer Kulturkommission Maria 
Blazej, Peter Chlup, Erich Dimitz, sowie Gabi Gerba-
sits (IG Kultur Österreich), Thomas J. Jelinek (IG Kultur 
Wien), Walter Stach (Projektleitung DER 6TE SINN),  
und allen anderen 
Projekt zum beSprechen: DER 6TE SINN

Part 2: 19. 9.: Kunstruierte Öffentlichkeiten
Herstellung von Öffentlichkeiten mittels Kunst? Kon-
zeptionen der Gesellschaften – wer bestimmt sie? Wo 
fi ndet Öffentlichkeit statt?  Wie mit Differenzen und 
Gemeinsamkeiten umgehen?   

mit VertreterInnen der Projektinitiativen sowie Hikmet 
Kayahan (Zara), Gerald Raunig (eipcp) und allen 
anderen 
Projekte zum beSprechen: wwwasser, Die Siränen und 
Richard Strauss, querspektiven u. a.

Part 3: 21. 9: Aktionsraum „Netzwerk“
Welche Zusammensetzungen gibt es im Kulturbereich / 
NGOs – Symbiose, Kollektiv, Vernetzung – neuen  Be-
wegungen (z.B. „multitude“)? Sisyphos der Sichtbar-
machung? 
mit VertreterInnen der Projektinitiativen sowie Stefan 
Lutschinger (IG Kultur Wien), Gini Müller (VolxTheater-
Karawane; angefragt), Clemens Stepina (Institut für 
Theaterwissenschaft; angefragt), und allen anderen
Projekte zum beSprechen: 6 Sinne, Sinneswandel, 
rhetorical logistics u. a. 

Part 4: 23. 9.: trans-regional Stadt.teil.nehmen
Was verändert sich durch grenzüberschreitende 
Projekte? Was bedeutet Mitbestimmung, und welche 
Modelle von Partizipation gibt es?
mit VertreterInnen der Projektinitiativen sowie Rainer 
Hauswirth (wzwien) András Suránji (TERMA / Buda-
pest), und allen anderen
Projekte zum beSprechen: Zeig Europa dein Gesicht!, 
Das geraubte G`spür u. a.

... immer ab 19.00 im Café Phil
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Mitten in der Stadt über dem Fluss

„Eine Seilbrücke über dem Wiental bietet für einen 
Tag Abenteuer in der Großstadt. Die Stadt zeigt eine 
neue Seite und ist eingeladen, sich neue Strategien 
für Kinder und Jugendliche zu überlegen.  Wir fordern 
mehr Freiraum.“
PartnerInnen: Verein Kinderhaus Hofmühlgasse & 
a_u_a & Dieter Schimanek (Seilbrücke)    

Wann & Wo: 
24. 9., ab 10.00, Wiental unterhalb der Pilgrambrücke
... bei 100 % Luftfeuchtigkeit: das Abenteuer wird 
zum Teil ins Kinderhaus Hofmühlgasse 2 verlegt, wo 
von 10.00 – 18.00 ein Hausfest stattfi ndet

Kontakt: www.kinderhaushofmuehlgasse.com
an-wuebben@gmx.net

Mit freundlicher Unterstützung von: Landesjugendre-
ferat Wien, Buchdruckerei Waniek, Druckerei Jentzsch, 
Textildruck Sommer.

QUERSPEKTIVEN. der 6te blick  

„... erwidert, erweitert den Blick: macht Frauen, 
ihre künstlerischen / lesbischen Perspektiven sicht-
bar ... ,Der Andere Blick’ als grafi sches Augenband 
verbindet und überzieht als Design- und Identity 
Ansatz sämtliche Aktionen, die stationär an der 
Fassade der Rosa Lila Villa oder mobil im Bezirk 
und / oder für später bleibend diese Teamarbeit 
bestimmen.“
PartnerInnen: INTAKT (Lotte Hendrich-Hassmann, 
Gudrun Kaitna-Engel, Elli Schnitzer) & LILA TIP 
(Claudie Goutrié, Marty Huber) 
 
Wann &  Wo: 
16. – 25. 9.: Fixe Installation an / bei der Rosa Lila 
Villa; mobile Objektinstallation auf 3 Plätzen im 

6ten Bezirk, jeweils 15.00 – 19.00
16. 9.: Fritz-Grünbaum-Platz
17. 9.: vor der U4-Station Kettenbrückengasse
20. 9.: Loquaiplatz
23. 9.: vor der U4-Station Kettenbrückengasse
24. 9.: Fritz-Grünbaum-Platz

Kontakt: www.villa.at/lilatip  •  INTernationale 
AKTionsgemeinschaft bildender Künstlerinnen
(1090 Wien, Währingerstraße 59)

RHETORICAL LOGISTICS. Ökonomie einer Ästhetik ohne Werte

„Kleinlader werden auf einem Parkplatz, der durch den Abriss eines Hauses entstanden ist, 
platziert. Sie bilden den Ausstellungsraum für 10 künstlerische Positionen. Mobilität & innovative 
Ausstellungsarchitektur erobern den öffentlicher Raum.“
PartnerInnen: Kforumvienna (Aldo Giannotti, Jessica Wyschka, Birgit Prunner, Emanuele Guidi, 
Elisa Garcon und Sissi Koller) & supersad (Severin Dünser)  

Wann & Wo: 
25. 9., 10.00 – 18.00, Gfrornergasse / Ecke Gumpendorfer Straße

Kontakt: www.kforumvienna.com

SINNESWANDEL – Entdeckungsreise 
auf den Spuren der 6 Sinne 
„Unser Projekt ist: partizipativ, kreativ und grenzen-
los! Wir laden dazu ein, die menschlichen Sinne auf 
kreative Art und Weise neu zu entdecken.“
PartnerInnen: Anna Coucoutas & xobarap 

Wann & Wo: 
16. 9., 10.00 – 13.00, Loquaiplatz: „Der Duft der 
Farbe“. Ein Malworkshop mit der Malerin Anna 
Coucoutas
ab 18.00, Ende Mollardgasse, Park hinter  Feuer-
wache: „Festival des Geschmacks. Das Fest des 
Essens und Trinkens. Backwettbewerb. Insekten 
verkosten!“

17. 9., 10.00 – 13.00,  Fritz-Grünbaum-Platz: „100 
Lesungen am laufenden Band. Zuhören, in der Reihe 
anstellen, selber vorlesen ... JedeR darf und hat 3 Min.“
17.00 – 20.00, Rahlgasse / Gumpendorfer Straße: 
„Sehen und Nicht-Sehen – Optische Täuschungen. 
Altes neu sehen, die Wahrnehmung schärfen.“

18. 9.,  11.00 – 13.00, Kurt-Pint-Platz / Ägydikirche: 
„Formen mit Ton. Kunstwerke selbst erschaffen, 
ertasten, mitnehmen.“ Workshop mit Nora Loschan
ab 16.00, Hubert-Marischka-Park („Stumperpark“): 
„Das Fest der Magierinnen und Gaukler. Wir laden ein 
zu einem Fest des Übersinnlichen.“

Kontakt:  sinneswandel@gmx.at  •  www.xobarap.net 
0699 81 92 89 62

SprachSpiel HörGang  

„Sprache . Spiel . Raum – die SPIELerische Kommunika-
tion und Interaktion von SPRACHlichen Inhalten über 
HÖRerlebnisse in GANGbarem räumlichen Element.“
PartnerInnen: Ö.D.A. Österreichische Dialekt Auto-
rInnen & VAA Veit Aschenbrenner Architekten 

Wann &  Wo: 
16. – 25. 9., Fritz-Grünbaum-Platz 
Ö.D.A. Österreichische DialektautorInnen und 
Archive und VAA Veit Aschenbrenner Architekten 
präsentieren HörGang SprachSpiel – ein Interakti-
ver Hör-Schreib-Sprach-Gang
16. 9., 18.00: Dino Edin Rahmanovic (Rap)  
18. 9., 19.00: Markus Köhle (Lesung)
21. 9., 19.00: Friedrich Achleitner (Lesung / 
im Cafe PREM)

24. 9., 19.00: Andreas Nastl (Lesung; in Koo peration 
mit MAIN)
... bei 100 % Luftfeuchtigkeit: im Cafe PREM 
(6, Gumpendorfer Straße 67) 

Kontakt: www.oeda.at  •  www.vaarchitekten.com

wwwasser 

„world wide water – Ein kleines Spiel mit dem 
globalen Spiel ums Trinkwasser“ 
PartnerInnen: Freigehege (Berenice Pahl, 
Peter Hirsch) & Uta Langer 
 
Wann & Wo: ... jeweils von 11.00 – 17.00 ...
16. 9., Fritz-Grünbaum-Platz
17. 9., Naschmarkt, bei der U4-Station Ketten-
brückengasse
23. 9., Platz vor dem Maria Hilf-Kloster 
24. 9., Mariahilfer Straße vor dem Generali Center
... bei 100 % Luftfeuchtigkeit: Aktuelle Daten unter 
www.der6tesinn.at oder 0664 57 43 370

Kontakt: freigehege@chello.at  •  Uta.Langer@gmx.at
Mit freundlicher Unterstützung von Raiffeisenbank 
Wien-Niederösterreich

Zeig Europa dein Gesicht! 

„MariahilferInnen werden als unterschied-
liche Paare ‚aufgenommen‘... Sicher spielen 
die noch nicht ganz kompatiblen Einkom-
mensverhältnisse eine bestimmende Rolle, 
bestimmt ist die etwas verschlossene ugrische 
Sprache auch eine Barriere für die Selbstver-
wirklichung und Kommunikation. Deshalb 
grübelten wir an einer Initiative, die ohne 
Sprachschwierigkeiten vermittlungsfähig ist ...“ 
PartnerInnen: TERMA / Terézváros (6ter Bezirk 
in Budapest) & Mariahilf (6ter Bezirk in Wien)   

Wann & Wo: 
23. & 24. 9., Fritz-Grünbaum-Platz: Paarfotosession 
im Fotozelt. Neugierig? www.der6tesinn.at
Kontakt: www.terma.hu

bestimmt ist die etwas verschlossene ugrische 

Sprachschwierigkeiten vermittlungsfähig ist ...“ Sprachschwierigkeiten vermittlungsfähig ist ...“ 
 TERMA / Terézváros (6ter Bezirk  TERMA / Terézváros (6ter Bezirk 

in Budapest) & Mariahilf (6ter Bezirk in Wien)  in Budapest) & Mariahilf (6ter Bezirk in Wien)  

Paarfotosession Paarfotosession 

Öffentlicher Ausklang

„Ein mobiles Kaleidoskop der Partnerschafts-
projekte bewegt die Gumpendorfer Straße.“ 
Straßenaktion
PartnerInnen: alle

Wann & Wo: 
24. 9., 18.00, Fritz-Grünbaum-Platz
ab 19.00 Forts. im Phil (Gumpendorfer Straße 10 – 12)

Frühshoppen Spörlinggasse

Straßenfest. Essen & Trinken & Musik und ...
PartnerInnen: Willendorf, alle

Aktuelle Daten unter www.der6tesinn.at oder    
0664 57 43 370

Kontakt: www.villa.at/willendorf

MeetingPoint: Café Phil (Gumpendorfer Straße 
10 – 12), täglich 10.00 – 01.00; www.phil.info

DER 6TE SINN-Kontakt: 
www.der6tesinn.at  •  der6tesinn@der6tesinn.at
0664 574 33 70 (10.00 - 18.00)



Die im 6. Bezirk zahlreich vorhandenen kreativen 
und kommunikativen Potentiale verstärkt sichtbar 
machen! Dieser Wunsch führte vor über einem Jahr 
die Mariahilfer Bezirksvorsteherin und eine Gruppe 
von Kultur- und Sozialinitiativen zu einem Treffen 
zusammen. In den folgenden Monaten beteiligten 
sich allmählich in regelmäßigen ProjektTreffs und in 
unzähligen Einzelgesprächen an die 100 Personen 
und Gruppen an der Entwicklung eines Projekts mit, 
dem sie irgendwann den Namen DER 6TE SINN 
gaben. Die IG Kultur Wien übernahm die Koordi-
nation dieses Experiments mit ungewissem Aus-
gang, die BezirkspolitikerInnen überantworteten 
dem Wagnis 50.000 Euro.
 
Kulturschaffende und KünstlerInnen, Sozialeinrich-
tungen, Gewerbetreibende, interessierte Bezirks-
bewohnerInnen ließen sich dabei auf einen langen, 
intensiven Arbeitsprozess ein, von dem ihnen 
von Anfang an nur klar war: er sollte transparent, 
partizipativ, diskursiv, kooperativ, demokratisch-
selbstbestimmt und -selbstverantwortend und vor 
allem kommunikativ an einer breiten Öffentlichkeit 
orientiert sein. Die Haltung von der Gleichwertig-
keit aller Beteiligten – unüblich in einem Land der 
eingeübten Hierarchien – wirkt dabei bis heute als 
stabile Basis für das gesamte Unternehmen.

Nachdem die an der Projektentwicklung Beteilig-
ten beschlossen hatten, dass es per Zufallsprinzip 
(Losentscheid) zu Projektpartnerschaften kommen 
sollte, erarbeiteten sie weitere Kriterien, nach 
denen diese – oft sehr „schräg“ zusammenge-
setzten – Partnerschaften Konzepte entwickelten 
und zur Förderung einreichten. Ein zentraler 
(Beurteilungs-)Punkt in diesen Kriterien war „die 
Art und der Grad an Partizipation (Mitwirkungs-
möglichkeiten) innerhalb des Projekts und in der 
Beziehung zur Öffentlichkeit“. Dem aktiv folgend 
stellten die Einreichenden ihre Konzepte nicht nur 
der (Bezirks-)Öffentlichkeit vor, sondern überließen 
dieser in einem demokratischen Auswahlverfahren 
(„public voting“) die Entscheidung darüber, welchen 
Projektideen mit Fördergeld von je 2.000 Euro die 
Realisierung möglich gemacht werden sollte. (Dass 
das GesamtProjektbudget – über die Webpage 
www.der6tesinn.at –  offen und aktuell einsichtig 
gehalten wurde und wird, ist vielleicht ein Novum 
für die „große Politik“, für die Projektträger aber ein 
selbstverständlicher Teil ihrer Verantwortung.)

Nun sind 17 Projekte und 4 Gesprächsrunden zur 
weiteren Mitwirkung frei. „Kultur für alle“ wird in 
Mariahilf zu „Kultur mit Allen“.

Walter Stach

Öffentliche Einstimmung

Picknick- und Wecker-Happening aller Sinnesfreudigen.
Außerdem: Projektkostproben der Initiativen.

Wann &  Wo: 
17.00, Fritz-Grünbaum-Platz 
... bei 100 % Luftfeuchtigkeit:  im Cafe Phil 
(Gumpendorfer Straße 10 – 12) 
PartnerInnen: Alle
und
Ö.D.A. Österreichische DialektautorInnen und 
Archive und VAA Veit Aschenbrenner Architekten 
präsentieren HörGang SprachSpiel
Dino Edin Rahmanovic (Rap) 
 

19.00: Café Phil – MeetingPoint DER 6TE SINN
Intro: Thomas J. Jelinek (Vorsitzender der IG Kultur 
Wien) und Renate Kaufmann (Bezirksvorsteherin)
19.30: Start der Gesprächsrunden PartCITYpation
Part 1: Kultur + Politik = Kulturpolitik? 
mit VertreterInnen der Projktinitiativen, den 
Mitgliedern der Kulturkommission Maria Blazej, 
Peter Chlup, Erich Dimitz sowie Gabi Gerbasits (IG 
Kultur Österreich), Thomas J. Jelinek, Walter Stach 
(Projektleitung DER 6TE SINN), und allen 
21.00: Happy hour der Musik. Bringen Sie Ihren 
Lieblingssound (auf CD oder LP) mit!
22.00 – ?: Es verwöhnen die DJ`s vom Cafe Phil

DER 6TE SINN
Kultur / Projekte / Aktionen zum Mitmachen im 6ten Bezirk Wiens
Nun geöffnet vom 16. bis 25. September 2005

DIE PROJEKTE zum Mitwirken:
6 Sinne 

„... blenden ... wahrnehmen ... sensibilisieren – Eine 
Einladung zum Experimentieren mit 5 Sinnen auf 
der Suche nach dem sechsten ... Sinnliche Projektio-
nen ... Sinnesblenden für alle & Austausch bei 
einem Abschluss-Event ...“
PartnerInnen: pooool / equaleyes & Georg 
Eisnecker (Projektionskünstler) & Lichterloh 
Kunsthandel

Wann & Wo:
16. 9., Opening Lichterloh Kunsthandel 
(Gumpendorfer Straße 15 – 17) 
17. – 23. 9., täglich ab Sonnenuntergang bis 01.00: 
Schaufenster-Projektionen im Geschäft
23. 9., 18.00: Abschlussevent

Kontakt: www.lichterloh.at  •  www.equaleyes.org

Be-Schreibung eines Marktes: 
Der Naschmarkt / Aschenmarkt
„Der Boden des Naschmarkts wird mit 60 Bau-
gerüstbrettern verlegt und mittels Spritzgerät 
beschrieben. Der Text beschreibt den Markt und 
sich selbst. Schrift, Action und Material vermengen 
sich mit der Textur des Marktfl airs.“
PartnerInnen: IG Naschmarkt & Sabine Müller-Funk

Wann & Wo: 
17. 9., ab 18.00, im Bereich der Kurzparkzone 
zwischen dem Café Segafredo und dem Restau-
rant/Café Deli
18. 9.,  ab den Morgenstunden liegen die Bretter auf
... bei 100 % Luftfeuchtigkeit: 
Ersatztermin: 24. 9.

Kontakt: sabine.mueller-funk@gmx.at 
Mit freundlicher Unterstützung von STRABAG

Das geraubte G śpür – Ein mode-
rierter Bilderraub 

„Aktionistische Inszenierung einer Gesellschaftskritik 
an der ökonomischen Ausgrenzung marginalisierter 
Menschen von Kultivierungsprozessen. Selbsthilfe  – 
semiprofessionelle Maltherapie – Aktionismus.“
PartnerInnen: Gerlinde Kosina, freischaffende bil -
dende Künstlerin & `s Häferl, Selbsthilfegruppe von 
Haft entlassenen und Freigängern (Norbert Karvanek)

Wann & Wo: 
17. 9., 17.30, Hornbostelgasse 6 (hinter der Gustav-
Adolf-Kirche): ́ s Häferl-Sackgassenfest  

Kontakt: 
www.haeferl.net  •  www.gerlinde-kosina.com 

Die Siränen und Richard Strauss. 
6. Odyssee mit einem kurzen 
Aufenthalt auf Naxos 
„Auf ihrer Odyssee sammeln die AkteurInnen Im-
pulse von PassantInnen, die sie in die Performance 
einbauen ... mittels Intervention, Spontaneität, 
Lachen ... Die Konstellation – Richard V. Strauß 
und Die Siränen – wird sich einen Weg durch 
die Gumpendorfer Straße, Cafés und Lokale von 
Projektinitiativen im 6. Bezirk bahnen und dabei die 
Reaktionen der Umgebung spontan einbeziehen.“
PartnerInnen: Die Siränen (Barbara Gabriel, 
Susanna Gruber, Gabriele Stöger) & Kulturverein 
Term (Richard V. Strauss)  

Wann &  Wo: 
16. 9., ab 16.00 Odyssee durch die Gumpendorfer 
Straße bis zum Café Sperl und retour bis zum Fritz-
Grünbaum-Platz (Naxos)
„... vorgesehen und in Einstimmung/-klang mit den 
anderen Projekten – lasst euch überraschen!“

Ankündigungen für weitere Auftritte: 
www.der6tesinn.at

... bei 100 % Luftfeuchtigkeit fi ndet die Performance 
in Lokalen entlang des Weges statt.

Kontakt: www.mel-art.com  •  r.v.strauss@web.de

haART 1 

„haART 1  ist ein alternatives Dienstleistungsprojekt in Form einer temporären, sozialen Skulptur. Im Zeit-
raum von 5 Tagen wird Gerald MartineO in seinem Lokal Haarschnitte gegen Kunst anbieten. Die einge-
langten Arbeiten werden in den Räumlichkeiten von MartineO präsentiert und täglich von Haarobjekten, 
die Gerald MartineO aus den unterschiedlichsten abgeschnittenen Haaren anfertigt, ergänzt.“
PartnerInnen: IG Bildende Kunst (Franziska Maderthaner) & Gerald MartineO (Friseursalon & 
Bildhaueratelier)

Wann & Wo: 
19. – 24. 9., 10.00 – 19.00:  Friseur MartineO (Gumpendorfer Straße 81)

Kontakt: www.igbildendekunst.at  •  MartineO: 01-5968766

HIV verSINNbildlichen 

„Neubegegnung mit dem Thema HIV / AIDS, visualisiert durch StudentInnen der SAE Wien. Perspektiven 
contra Gewohnheit / Bewusstwerdung / Konfrontation / Solidarität werden befragt und neu aufbereitet.“
PartnerInnen: Aids Hilfe Wien & SAE Technology Institute 

Wann &  Wo: 
21. 9 + 23. 9. jeweils 9.00 und 11.00 Screenings für Schulen im Aids Hilfe Haus (Anmeldung erforderlich!)
22. 9., 11. 00: Präsentation im Top Kino
19. 9 – 25. 9.: PublicScreening in den Geschäftslokalen des 6. Bezirks während der Öffnungszeiten: MVH 
Sexworld / Spartacus, Ganslwirt – Sozialmedizinische Drogenberatungsstelle, Marienapotheke, Gymnasi-
um Rahlgasse, Filmservice Jonas, Kids Company, Condomi, Rosa Lila Villa, Haus der Energie, Café Phil u.v.w.

Kontakt: www.sae.at  •  www.aids.at

IDENTITAS – Ich bin mehr als 
meine gesellschaftlich 
zu geschrieben Rollen! 

„Ziel dieses Projekts ist es, Identitäten und Persön-
lichkeiten von Menschen, die sich unter den ge-
sellschaftlichen Rollen befi nden,  zu  visualisieren. 
Um dieses Ziel zu erreichen,  ist es notwendig,  die 
unterschiedlichen – oft  unrefl ektierten – gesell-
schaftlichen Rollenzuschreibungen sichtbar und 
dadurch (be-)greifbar zu machen.“ 
PartnerInnen: PartnerInnen-, Familien- und Sexual-
beratungsstelle COURAGE & Faksimile digital 

Wann & Wo:
17. 9., 11.00 – 15.00: Barnabitengasse (Teilstück 
neben der Kirche) 

... bei 100 % Luftfeuchtigkeit: 20. 09., 11.00 – 15.00

Kontakt: www.courage-beratung.at
www.faksimile-digital.at

Kreative Köpfe Mariahilfs – 
eine historische Zeitreise
„Einladung zu einer historischen Zeitreise.“ 
PartnerInnen: Werk-Stadt Philipp Cibulka & Wien-
Energie-Haus

Wann &  Wo:  
16. + 17. 9, 20.00 – 21.30: Haydn-Konzerte in der 
Werk-Stadt Philipp Cibulka (Girardigasse 1A)
18. 9., 10.00 – 12.00: Sonderführung durch das 
Bezirksmuseum Mariahilf  (Mollardgasse 8)
19. + 20. 9, 14.00 – 16.30 und 18.00 – 20.30: Vortrag 
„Kreative Köpfe Mariahilfs – Geschichte in alten 
und neuen Bildern“, Wien-Energie-Haus (Mariahil-
fer Straße 63)

23.9., 13.00 – 15.00 + 16.00 – 18.00  sowie 24. + 
25.9, 10.00 – 12. 00 + 13.00 – 15. 00 + 16.00 – 18.00: 
Grätzel-Spaziergänge durch das östliche Mariahilf, 
Wien-Energie-Haus

... bei 100 % Luftfeuchtigkeit fi ndet alles wie 
geplant statt.

Anmeldung unter 01-58200-5806 unbedingt 
erforderlich! 

Kontakt: Wien-Energie-Haus, 
www.wienenergie.at

Zum Selbstentdecken: Grätzel-Führer durch 
das östliche Mariahilf.  Der Führer ist gegen 
eine frei willige Spende erhältlich.
© Gerhard Peischl

Kunst installieren 

„Zukünftige Installateure (Lehrlinge der Berufs-
schule Mollardgasse) verwandeln ihr gewohntes 
Material unter professioneller Begleitung in künst-
lerische Installationen. Dem Manko an künstleri-
scher-kreativer Förderung, das Lehrlingen während 
ihrer Ausbildung oftmals erleben, soll entgegen 
getreten werden.“
PartnerInnen: Berufsschule Mollardgasse (Lehrlinge 
der Sanitär- und Heizungstechnik) & Gerhard Leixl 

Wann & Wo: 
Angaben bitte unter www.der6tesinn.at oder 
unter 0664 57 43 370 erfragen.

Gerhard Leixl: Installation „tingling sculpture“ 
Chiang Mai / Thailand

Kontakt: www.mel-art.com  •  r.v.strauss@web.de


